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  Hausordnung 
 

 

 

 
 
 

Neben dem sportlichen Gedanken soll auch der Aspekt des Wohlfühlens und des geselligen 
Beisammenseins nicht zu kurz kommen. Damit dies aber auch klappt, müssen einige Punkte 

eingehalten werden.  Die wichtigsten werden folgend kurz wiedergegeben. 
 

 

Respekt & Fairness 

Sämtliche Hunde müssen mit Respekt und fair behandelt werden. Gewalt wird absolut nicht toleriert. 
 
Selbstverständlich wird auch ein respektvoller Umgang zwischen den Besuchern erwartet, unabhängig 
ob Hundesportler oder nicht. 

Verschmutzung & Kotaufnahmepflicht 

Verschmutzung des gesamten Pfotenhofes (alle Innenbereiche und Außenbereiche) ist verboten. 
Die Kotaufnahme ist selbstverständlich. Bitte werft die Kotbeutel ausschließlich in die graue Tonne, 
die sich am Tor des Trainingsplatzeinganges befindet. 

Verschmutzung (Urin / Kot) in der Halle ist absolut verboten! 
Zuwiderhandlung führt zur Strafzahlung (Reinigungskosten / Umtriebe) von 5 Euro. 
Die Strafzahlung ist unaufgefordert und umgehend vor Ort zu entrichten. Die verunreinigte Stelle 
muss umgehend mind. mit Tuch und Reinigungsspray gereinigt werden. 

Leinenpflicht & unbeaufsichtigtes Anbinden der Hunde 

Auf dem gesamten Areal ist Leinenpflicht. Hunde sind an der Leine in und aus der Halle zu führen. In 
der Halle sind die Hunde an der Leine zu führen, außer der/die Trainer-/innen oder Veranstalter 
erlaubt das ableinen der Hunde. 
Das unbeaufsichtigte Anbinden der Hunde ist verboten. 

Bellende Hunde in der Halle und Außerhalb 

Bitte kümmert euch darum, dass eure Hunde während den Wartezeiten in- und außerhalb der Halle 
auch ihre entsprechende Ruhe bekommen. Ein "Durchbellen", weder in der Halle noch außerhalb ist 
nicht angedacht und sollte unterbunden werden. 
Lärm durch Hundegebell ist wo immer möglich zu verhindern. 
 
Rücksicht auf Besucher-/innen, Teilnehmer-/innen, Anwohner-/innen oder Gäste ist Pflicht. 
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Müll & Zigarettenstummel 

Sämtlicher Müll als auch Zigarettenstummel sind mittels vorgesehenen Entsorgungsbehälter und 
basierend auf dem Gesetz zur Neuordnung des Abfallrechtes Nordrhein-Westfalens zu entsorgen. 
Auch ist es verboten, bspw. Zigarettenstummel auf den Boden zu werfen.  

Betreten der Halle 

Die Halle darf nur mit sauberen Schuhen betreten werden. 

Läufige Hündinnen 

Läufige Hündinnen sind erlaubt. Sie müssen aber während der Dauer der Läufigkeit ein „Höschen“ in 
der Halle und auf dem Kunstrasenplatz tragen. 

Schäden aller Art & Defekte 

Der gesamte Pfotenhof als auch das Inventar muss mit Sorgfalt behandelt werden. Bei 
fahrlässiger Beschädigung kann der Verursacher haftbar gemacht werden.  
Falls Inventarobjekte oder andere Dinge defekt gehen, bitten wir euch, uns dies mitzuteilen, so dass 
der Schaden schnellstmöglich behoben werden kann. 

Mieter, Trainer/-innen, Veranstalter aller Art 

Mieter mit Gästen, der/die Trainer-/innen und sämtliche Veranstalter sind verpflichtet, die 
Hausordnung ihren Trainings- oder Veranstaltungsteilnehmern bekannt zu machen und falls nötig 
durchzusetzen. 

Versicherung 

Versicherung ist Sache der Besucher/Teilnehmer. Der Pfotenhof übernimmt keinerlei Haftung für 
Verletzungen oder Schäden aller Art. 

Impfung, Chip und Krankheit des Hundes 

Der Hundeführer ist verpflichtet dafür Sorge zu tragen, dass sein Hund gechipt ist und die aktuellen 
Impfungen aufweist. Kranke Hunde dürfen nicht ohne Absprache mit dem Trainer-/in und dem 
Pfotenhof in die Halle. 

Gesetze 

Selbstverständlich sind gesetzliche Vorgaben einzuhalten  

Haftung  

Der Pfotenhof übernimmt keinerlei Haftung.                                                                                      
Das Betreten des Grundstückes des Pfotenhofes erfolgt auf eigene Gefahr. 
Die Teilnahme an Gruppenübungsstunden, Kursen, Seminaren und allen sonstigen Veranstaltungen, 
welche auf dem Gelände des Pfotenhofes durchgeführt wird, erfolgt ebenfalls auf eigene Gefahr.  
Bei Kämpfen und/oder Rangeleien unter Hunden haftet der jeweilige Hundehalter für etwaige 
Verletzungen am Hund/an Menschen.  
Eltern haften für Ihre Kinder als auch für einen mitgeführten Hund, sofern das Kind das 18. Lebensjahr 
nicht abgeschlossen hat. Eine Haftungs-Übertragung auf den Pfotenhof, dessen Vertreter, 
Veranstalter oder allfällige Trainer ist ausgeschlossen. 

 


